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Wie und warum wurde die NSDAP zur Massenpartei?

1920: Umbenennung der Deutschen 
Arbeiterpartei in NSDAP

Juli 1932: NSDAP erreicht 37,4 %  
bei der Reichstagswahl

1925: Neugründung der NSDAP

1928: lediglich 2, 6 % 
bei den Reichstagswahlen

Wirtschaftliche Lage
—  soziale Not;  

Verzweiflung
—  hohe Arbeitslosigkeit  

(ca. 6 Mio.)

Demagogie/Populismus
—  Zinsknechtschaft
—  „Volksgemeinschafts-

ideologie“
—  usw.

Antirepublikanische 
Haltung
—  bei vielen Beamten,  

Richtern und der 
Polizei

—  bei der Reichswehr
—  bei den Eliten

Finanzielle  
Unterstützung
in Millionenhöhe durch:
—  viele Industrielle 
—  Bankiers usw.

Gesellschaft
—   antisemitische und 

 nationalistische  
Traditionen

—  Überfremdungsangst

Aufbau der Partei
—  straffe Organisation
—  Straßenterror durch  

paramilitärische  
Verbände (SA, SS)

Angst vor  
kommunistischem  
Regierungssystem

Massenpartei

Ursachen

1923 Verbot nach     gescheitertem Hitlerputsch
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